
 

 

 
 

Dringlichkeitsantrag: Unterstützung, Förderung und Erhalt des Standortes 

Kraftwerk Farge 

Der Beirat Blumenthal möge beschließen:  

Der Beirat Blumenthal fordert die Senatorinnen für Wirtschaft, Arbeit und Häfen, sowie für 

Klimaschutz, Umwelt, Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau auf, zügig Gespräche mit 

der Geschäftsführung des Kraftwerks Farge aufzunehmen und den Prozess des Übergangs von 

der Kohleverstromung über Holzverstromung bis hin zu einem modernen Betrieb der Wasser-

stoffgewinnung und Verstromung, unter der Voraussetzung der Umweltverträglichkeit zu för-

dern und zu begleiten und Genehmigungsverfahren prioritär zu behandeln.   

Bis zu 100 Arbeitsplätze hängen am Weiterbetrieb und einem gelungenen Prozess der Wandlung 

hin zur Verbrennung regenerativer Brennstoffe und weiter zum modernen Wasserstoffkraftwerk. 

Blumenthal ist existentiell auf den Erhalt aller noch vorhandenen Arbeitsplätze und insbesondere 

eines Ausbildungsbetriebs angewiesen. Wir stehen solidarisch an der Seite der Belegschaft und 

fordern zeitnah jede erdenkliche Unterstützung des Senats ein und raten zur Kontaktaufnahme 

zur örtlichen Geschäftsführung, sowie zur amerikanischen „Riverstone Holdings LLC“ als Be-

treiber. 

Susanne Weidemann, Marcus Pfeiff und die Fraktion der SPD im Beirat Blumenthal 
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